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„Im Wesen der Musik liegt es,  
Freude zu bereiten.“  

Aristoteles 
 

Sehr geehrte Mitglieder! 
Liebe Freunde des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters! 

In diesem aktuellen Mitteilungsblatt 
dürfen wir Ihnen von drei erfolgreichen 
Konzerten berichten, unsere Vereins- und 
Konzertaktivitäten vorstellen und einen 
Ausblick auf drei Konzertvorhaben 
anbieten, die musikalisch mehr als 
vielversprechend erscheinen: Im 
Mittelpunkt der Konzertangebote steht 
sicher unser Herbstkonzert, in dem wir Sie 
auf eine Reise durch die Klassiker der 
Filmmusik unter dem Motto „And the 
Oscar goes to…” mitnehmen werden. Die 
Vorbereitungen sind in vollem Gang, und 
wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 

Bericht – Frühjahr 2026 

Festkonzert des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters 

Das Festkonzert des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters anlässlich seines 
75-jährigen Bestehens am 12. April 2026 im 
MuTh war eine eindrucksvolle Hommage 
an die lange Tradition und künstlerische 
Vitalität des Ensembles. Unter der 
umsichtigen und inspirierenden Leitung 
von EDUARD PAPAZOFF präsentierte sich 
das Orchester mit einem warmen, fein 
nuancierten Klang und großer 
musikalischer Spielfreude. 
Bereits die orchestralen Beiträge 
überzeugten durch Präzision, klangliche 
Ausgewogenheit und einen lebendigen 

Gesamtklang. Besonders eindrucksvoll 
gelang die österreichische Erstaufführung 
von RATSCHENITZA, Suite Thrakische Tänze 
von Petko Stainow, arrangiert von Eduard 
Papazoff. Die rhythmisch anspruchsvolle 
Musik im 7/8-Takt interpretierte das 
Orchester mit bemerkenswerter Sicherheit 
und Ausdruckskraft. 

 
Abbildung 1 – Festkonzert des NFMO 

Foto: Christoph Mühlbauer 

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt 
der jugendlich-dramatischen Sopranistin 
KATHARINA JING AN GEBAUER. Mit 
leuchtender Höhe, klarer Diktion und 
großer Ausdruckskraft begeisterte sie das 
Publikum. Gemeinsam mit dem Bariton 
ALEKSANDER MUTAFCHIYSKI interpretierte 
sie zudem MÄDEL KLEIN, MÄDEL FEIN aus 
Der Graf von Luxemburg von Franz Lehár. 
Beide Künstler überzeugten dabei nicht nur 
gesanglich, sondern auch durch ihre 
schauspielerische Präsenz. 
Für eine faszinierende visuelle Ergänzung 
sorgte das Tangotänzerpaar CHRISTINE 
JANICEK und CHRISTIAN KAKUSKA. Mit 
Eleganz, Präzision und Leidenschaft 
interpretierten sie LA CUMPARSITA und 
POR UNA CABEZA. 
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Charmant und souverän führte VIKTOR 
KAUTSCH durch das Programm. 
Gemeinsam mit MICHAEL FOLTINOWSKY 
sorgte er bei THE TYPEWRITER von Leroy 
Anderson sogar auf der Schreibmaschine 
für einen besonderen Publikumsmoment. 
Den festlichen Höhepunkt bildeten 
KATHARINA JING AN GEBAUER und 
ALEKSANDER MUTAFCHIYSKI mit WIENER 
BLUT von Johann Strauss (Sohn). Das 
Konzert war damit nicht nur ein würdiger 
Rückblick auf 75 Jahre musikalisches 
Wirken, sondern zugleich ein 
überzeugendes Zeichen für die lebendige 
Zukunft des Orchesters. 
 

20 Jahre Bunte Bühne Spillern – das 
Neue Favoritner Mandolinen-
orchester gratulierte 

Am 16. April 2026 wurde im Festsaal der 
Gemeinde Spillern das 20-jährige Jubiläum 
der Bunten Bühne Spillern gefeiert. Unter 
dem Titel „Ohrenschmaus“ erlebte das 
Publikum einen abwechslungsreichen 
Abend voller Musik, Gesang, Literatur und 
guter Stimmung. 
 

 
 

Abbildung 2 – Bunte Bühne Spillern 

Foto: Günter Mühlbauer 

Das Neue Favoritner Mandolinenorchester 
begeisterte unter der Leitung von Eduard 
Papazoff mit präzisem Spiel, großer 
Ausdruckskraft und sichtbarer Spielfreude. 
Besonders beeindruckten die 
Mandolinistinnen NATALJA STRIKU und 
HELGA MAIER sowie Konzertmeister 
GERNOT RUDOLPH mit ihren virtuosen 
Leistungen. 

Für musikalische Höhepunkte sorgten 
Tenor GÜNTER PILHATSCH und Sopranistin 
Katharina Jing An Gebauer. Mit ihren 
ausdrucksstarken Stimmen interpretierten 
sie Werke aus „Don Giovanni“, „Die lustige 
Witwe“ und „Im weißen Rössl“. Auch 
„Granada“ und „Mama“ fanden beim 
Publikum großen Anklang. 
 
Literarische Akzente setzte USCHI 
NOCCHIERI mit humorvollen und zugleich 
nachdenklichen Texten von Alfred Polgar, 
Trude Marzik und Ephraim Kishon. Der 
gelungene Wechsel zwischen Musik und 
Literatur sorgte für eine lebendige 
Atmosphäre und begeisterte das Publikum. 
 
Das Jubiläum zeigte eindrucksvoll, wie viel 
Leidenschaft, Können und Herzblut hinter 
der Bunten Bühne Spillern stehen. Ein 
rundum gelungener Abend und wahrlich 
ein „Ohrenschmaus“, der noch lange 
nachklingt. 
 

Festwochenkonzert des Neuen 
Favoritner Mandolinenorchesters 
2026 

Das Festwochenkonzert 2026 des Neuen 
Favoritner Mandolinenorchesters 
begeisterte am 10. Juni im Festsaal der 
Bezirksvorstehung Favoriten ein zahlreich 
erschienenes Publikum. Unter der 
souveränen Leitung von Eduard Papazoff 
überzeugte das Orchester mit klanglicher 
Geschlossenheit und musikalischer 
Ausdruckskraft. Bariton MANFRED 
SCHWAIGER führte charmant durch das 
Programm und bereicherte den Abend mit 
seinem Gesang. 
 
Der große Publikumszuspruch war ein 
verdienter Lohn für eine rundum 
gelungene Veranstaltung. Das Neue 
Favoritner Mandolinenorchester bewies 
einmal mehr seine hohe musikalische 
Qualität und seine wichtige Rolle im 
kulturellen Leben Favoritens. 
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Vereinskurznachrichten 

Intensivprobesamstag des NFMO 

Am Samstag, dem 18. Juli 2025, fand trotz 
der Sommerurlaubszeit der Intensiv-
probensamstag des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters statt. Die 
Vereinsleitung zeigte sich erfreut über die 
überraschend hohe Beteiligung und das 
große Engagement der Musikerinnen und 
Musiker. 
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl 
wurde in verschiedenen Räumen des 
Probelokals in Gruppen intensiv für das 
bevorstehende Herbstkonzert geprobt. Die 
1. Mandoline arbeitete unter der Leitung 
von Helga Maier, die 2. Mandoline probte 
mit Nataliya Striku, die Mandolagruppe mit 
Inge Grohmann und die Gitarrengruppe 
mit Christine Rath. 
Den Abschluss bildete eine gemeinsame 
Probe unter der Leitung von Eduard 
Papazoff.  
 

Vorschau – Saison 26/27 

Konzert Haus zum Leben 

Am 1. Oktober 2026 gibt des NFMO ein 
Konzert im Haus zum Leben, Oelweingasse 
9, 1150 Wien. Wir freuen uns, den 
Bewohnerinnen und Bewohnern dieses 
Hauses einen schönen musikalischen 
Nachmittag bereiten zu dürfen. 
 

Kurztournee nach Dessau-Roßlau 

Vom 9. bis 12. Oktober 2026 folgt das 
NFMO mit großer Freude einer 
Einladung der „Saitenschwärmer“ nach 
Dessau, einem renommierten 
Zupforchester dieser schönen Stadt. 
Wir werden nun bereits zum sechsten 
Mal gemeinsam mit diesem Orchester 
musizieren. Das Gemeinschaftskonzert 
findet am 11. Oktober 2026 in der 
Marienkirche in Dessau statt. 

Herbstkonzert des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters 

ACHTUNG: Noch sind Karten für das 
Herbstkonzert des NFMO erhältlich. Die 
Filmmusik, die wir Ihnen live präsentieren 
dürfen, hat schon viele, viele 
Kinobesucherinnen und -besucher zum 
Lachen, Weinen, Staunen, Fürchten und 
Mitswingen verleitet. Unter dem Motto 
 

„AND THE OSCAR GOES TO… “ 
 

reisen wir nach Frankreich, England, in die 
USA, nach Kroatien und in viele weitere 
Länder, um Ihnen am 8. November beim 
Konzert authentisch und wahrhaftig über 
das aufregende Kinoleben live berichten zu 
können. Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 
Karten: 
Kategorien 27€ | 32€ | 37€ | Loge 42€ 
Das MuTh: 
Telefon: Montag bis Freitag 10 bis 14 Uhr: 
+43 1 347 80 80 
Tageskassa: Dienstag 16 Uhr bis 18:30 Uhr 
https://muth.at/kalender/ 

 

Vorschau auf das Frühlingskonzert 

Das Frühlingskonzert des Neuen Favoritner 
Mandolinenorchesters wird am 25. April 2027 
gemeinsam mit dem Bundang-Mandolinen-
orchester aus Südkorea wieder im Muth 
stattfinden. Freuen Sie sich auf das Zusammen-
treffen asiatischer und Wiener Spielkultur. 

Mitgliedernachrichten 

Aktive Mitglieder: 31 
Unterstützende Mitglieder: 56 
 

Neue Mitglieder 

Wir begrüßen als neue Mitglieder  ganz 
herzlich Frau Margaretha Holtmann und 
Frau Ulrike Todt in unserem Orchester; als 
Gastspielerin dürfen wir sehr herzlich Frau 
Helga Maier begrüßen. Wir freuen uns auf 
ihr Mandolinenspiel. 

https://muth.at/kalender/
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Geburtstage 

Aktive Mitglieder:  

Zu ihren runden und besonderen 
Geburtstagen gratulieren wir herzlich 
unserem Vorstandsmitglied und Kassier 
Manfred Staffe. Herzlichen Glückwunsch 
zum 60er. Und unserem nun ältesten 
Mitglied, Lieselotte Anninger, gratulieren 
wir zu ihrem 90. Geburtstag. Sie ist nun 
bereits 25 Jahre aktives Mitglied in 
unserem Orchester noch immer topfit an 
der Mandoline und immer gut aufgelegt.  

Liebe Lieselotte, wir wünschen dir noch 
viele schöne Jahre bei uns mit deiner 
Mandoline. 
 
Unterstützende Mitglieder: 

Wir gratulieren herzlich zu den runden 
Geburtstagen Frau Vera Gugac, Frau Silvia 
Desnice und Frau Pia Kopia. Wir wünschen 
allen unseren „Geburtstagskindern“ alles 
Gute. 
 
 
 
 

Mitgliedsbeitrag für 2026 
Liebe Mitglieder und Freunde des Orchesters! Bitte zahlen Sie Mitgliedsbeiträge (€ 30.-)  

und Spenden elektronisch auf unser neues Vereinskonto ein: 
Neues Favoritner Mandolinenorchester 

IBAN: AT44 2011 1845 4692 8300 BIC: GIBAATWWXX 
bzw. mit dem beigelegten Erlagschein. Danke im Voraus! 

 
Überblick – Termine 

9.-12. Oktober 2026 
Beginn: 16:00 Uhr 

 
Gemeinschaftskonzert des 

NFMO mit den 
Saitenschwärmern in Dessau 

 

Marienkirche 
Dessau-Roßlau 

8. November 2026 
15:00 Uhr 

Herbstkonzert: 
„And the Oscar goes to” 

Konzertsaal des MuTh 
Am Augartenspitz 1, 

1020 Wien 

16. Dezember 2026 
18:30 Uhr 

Weihnachtsfeier 
Probenlokal 

Herzgasse 15-19 
1010 Wien 

25. April 2027 
Beginn: 15:00 Uhr 

Frühjahrskonzert 2027 
Konzertsaal des MUTh 
Am Augartenspitz 1, 

1020 Wien 

 

Eintrittskarten für alle Veranstaltungen erhalten Sie via E-Mail: karten@mandolinen.at, 
unter der Telefonnummer 0043 670 202 82 54,  

bei Orchestermitgliedern und  
an der Abendkassa am Veranstaltungsort. 

 
Wie immer wollen wir Sie auf unsere aktualisierte Homepage www.mandolinen.at hinweisen und ebenso auf 

&      
Wir danken für ihre Aufmerksamkeit. 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Redaktionsteam. Für den Inhalt verantwortlich: Günter Mühlbauer, Obmann. 
Redaktion & Layout: Harald Eichelberger.  

Illustration und Layout: Günter Mühlbauer, Fotos: Christoph Mühlbauer 


